
WICHTIGE TERMINE
 04.10. Tiersegnung 

06.10. Erntedank

19.10. Pfarrausflug

10.11. erstes Treffen der Firmlinge

11.11. 17:30 Laternenfest

01.12. Kasperl

     Liebe Pfarrangehörige!

Jede Jahreszeit bringt uns eine 
neue Schönheit unserer Land-

schaft, wir sagen, die Schönheit 
der Schöpfung Gottes. Das wirkt 

nicht nur auf unsere Gefühle. Die 
Jahreszeiten bringen ein neues 

Potenzial in der Natur mit sich. Wir merken das mit unseren 
Sinnen und Empfindlichkeiten, es wird wärmer oder kälter. 
Die Pflanzen wachsen, gedeihen oder bereiten sich langsam 
auf den Winterschlaf vor. Selbst im Winter bleibt die Natur 
nicht „untätig“, denn die Schneemengen im Gebirge sorgen 
für die Verteilung der Feuchtigkeit über Wochen hinweg. Die 
Bauern haben oft behauptet, die Ernte wird im kommenden 
Jahr gut sein, wenn die Erde über den Winter ordentlich 
durchgefroren ist. Alles funktioniert von selbst und hat eine 
Bedeutung. Weiter auf Seite 6
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GOLDENER 
HERBST

Du, HERR, bist der Einzige.Du, HERR, bist der Einzige.

 Du hast den Himmel geschaffen und den Du hast den Himmel geschaffen und den

Himmel der Himmel und sein ganzes Himmel der Himmel und sein ganzes 

Heer, die Erde und alles, was auf ihr ist,Heer, die Erde und alles, was auf ihr ist,

die Meere und alles, was darin lebt.die Meere und alles, was darin lebt.

Ihnen allen gibst du das Leben. (Neh 9,6) Ihnen allen gibst du das Leben. (Neh 9,6) 



OKTOBER
Mittwoch,  02.10.  
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe, † Alfred Lagger

Freitag,  04.10. Herz Jesu Freitag und Gedenktag des Hl. Franz von Assisi – 
             Schutzpatron der Tiere 
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe im Gedenken an die Verstorbenen des Monats
 14:00 h Krankenkommunion, bitte um Anmeldung 
   
Obermillstatt-Stierwiesl 16:00 h Tiersegnung mit anschließender Agape

Samstag,  05.10. 
Matzelsdorf 16:30 h Vorabendmesse, Leb. und †† der Fam. Peter Auer; 
 †† Anna, Alois und Johann Palle; Leb. und †† der Fam. Johann Risser

Sonntag,  06.10.  27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest
Obermillstatt 10:15 h  Heilige Messe mit anschließendem Pfarrkaffee
 musikalische Umrahmung durch den Feuerwehrchor Obermillstatt
 † Rudolf Mayer; Leb. und †† der Fam. Obweger und Baumann; 
 †† Gottlieb, Frieda und Seppi Nußbaumer

Montag,  07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe

Mittwoch,  09.10. 
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe

Samstag,  12.10. 
Matzelsdorf 16:30 h Vorabendmesse,  
 Leb. und †† Fam. Oberzaucher und Granegger

Sonntag, 13.10. 28. Sonntag im Jahreskreis und Fatimawallfahrt
Obermillstatt 10:15 h  Heilige Messe 
 † Josef Kolbitsch
MatzelsdorfMatzelsdorf 19:30 Prozession – Start bei der Kirche
 20:00 Fatimagottesdienst, gestaltet von der Pfarre Rennweg
 Leb. und †† der Fam. Leinthaler, Holub und Hude; 
 †† der Fam. Starfacher, Kogler, Brugger und Gatterer

Mittwoch,  16.10. 
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe

Samstag,  19.10. Pfarrausflug nach Hirt und Gurk
Matzelsdorf keine Vorabendmesse,, die Gebetsmeinung wird in Gurk gelesen die Gebetsmeinung wird in Gurk gelesen  
  †† der Fam. Tronigger, Maier und Hofer

Sonntag,  20.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
Obermillstatt 10:15 h Heilige Messe
 Leb. und †† der Fam. Esterl

Mittwoch,  23.10. 
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe, †† Stefan Tuppinger und Veronika Lassnig

Samstag,  26.10. Nationalfeiertag
Matzelsdorf 16:30 h Vorabendmesse, Leb. und †† der Fam. Walter Brunner

Sonntag,  27.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
Obermillstatt 10:15 h Heilige Messe, † Josef Kolbitsch

Montag, 28.10. Fest der Heiligen Apostel Simon und Judas
Obermillstatt 09:00 h Messe

Mittwoch,  30.10. 
Obermillstatt 09:00 h  Heilige Messe; †† Gertraud und Konrad Singer

DonnerstagDonnerstag 31.10. Nacht der 1000 Lichter in der Pfarrkirche Obermillstatt31.10. Nacht der 1000 Lichter in der Pfarrkirche Obermillstatt ab 17:00ab 17:00 BESUCHT UNS

27.10.
Zeitumstellung 

Uhren eine
Stunde

Z U R Ü C K stellen
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GEBURTSTAGE

Oktober

Wir gratulieren den Geburtstagskindern und 
wünschen 

viel Gesundheit und Gottessegen!
Auch alle, die hier nicht genannt werden möchten, 

alles Gute und Gottessegen!

Zum 70er Josef Tuppinger, Obermillstatt

Zum 85er Maria Pirker, Kleindombra

Zum 85er Hermann Stellmann, Obermillstatt

Zum 88er Gertraud Pacher, Obermillstatt

Zum 92er Gertrude Sixt, Lammersdorf

November
Zum 70er Gottfried Pernegg, Hohengaß

Zum 75er Gottfried Radinger, Görtschach

Zum 80er Maria Oberzaucher, Obermillstatt

Zum 82er Josefa Sima, Matzelsdorf

Zum 82er Fritz Winkler, Sappl

Zum 83er Monika Risser, Matzelsdorf

Zum 84er Anna Gell, Dellach

Zum 84er Elisabeth Steiner, Obermillstatt

Zum 86er Zäzilia Risser, Matzelsdorf

Zum 88er Stefanie Lagger, Obermillstatt

Zum 89er Anna Hillgartner Matzelsdorf

Zum 90er Gottfried Obweger, Sappl

Zum 98er Rudolf Payerhuber, Sappl
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NEUIGKEITEN ...

Lachen ist gesundLachen ist gesund
Auf der Witzeaufzählung, die für 

einen britischen Sender erstellt wurde, steht 

auch eine List aus der “Odyssee” von Homer 

(800 vor Christus): 

 Odysseus sagt dem Zyklopen, sein Name sei 
“Niemand”. Als Odysseus seine Männer an-

weist, den Zyklopen anzugreifen, 
schreit dieser: “Hilfe, Niemand greift mich an”.                   

Keiner kommt zur Hilfe.”

Sonntag 01.12. 
Obermillstatt 10:15 h 1. Adventsonntag 
anschließend Adventbasar 

Dienstag, 03.12. Obermillstatt 07:00 h Rorate

Mittwoch, 01.12. Obermillstatt 09:00 h Heilige 
Messe

05.12. der NIKOLAUS KOMMT ZU 
BESUCH 

Anmeldung telef. oder pers. im Pfarrhof oder 
unter 0664 1545 052 Brigitte Ortner

Freitag, 06.12. Herz Jesu Freitag 
Obermillstatt 9:00 h Nikolaus

VORSCHAU
DEZEMBER

Schulbeginn - Ökumenischer Gottesdienst

Die Mädchen und Buben 
der 1. Klasse bekamen 

einen besonderen Segen.

Mit Gottesschutz 
kann das 

neue Schuljahr gut 
beginnen!

 

Der Kindergottesdienst wurde 
von Pfarrerin Sen. Dagmar Wagner-Rauca, Stiftspfarrer P. Slawomir 

Czulak SCJ und P. Wladyslaw Mach SCJ wieder kindgerecht gehalten. 
DANKE für die tolle Gestaltung!

! An alle Grabbesitzer:
Im Dezember 2024 werden die regelmäßigen

Grabgebühren für die nächsten  5 Jahre (2025-
2029) vorgeschrieben 

Sollte es Änderungen geben, bitte dies ab jetzt 
im Pfarrhof bekannt geben. 

  Die Friedhofverwaltung

VERGELT´S GOTT
an Ingrid und Anton Mader für die 

ständige Betreuung des Kreuzes beim 
Messnerhäusl.

Im Namen der Pfarre! 

LA

01.12.“Kasperl sucht den Nikolaus”
Der Kasperl wieder in Obermillstatt.

Genaueres folgt in der nächsten Ausgabe



4. Oktober 4. Oktober Fest des Heiligen Franz von Assisi –             Fest des Heiligen Franz von Assisi –             
Schutzpatron der TiereSchutzpatron der Tiere

Herzliche Einladung - wir freuen uns auf Euch!Herzliche Einladung - wir freuen uns auf Euch!

16:00 h Tiersegnung beim „Stierwiesl” 
mit anschließender Agape 

VORSCHAU

Anmeldung für die Firmung 2025 bis spätestens Sonntag den 10. November.  
Alle Jugendlichen, welche bis 2025 14 Jahre oder älter und noch nicht gefirmt sind, 

können sich zur Firmung anmelden. 
Erster gemeinsamer Treffpunkt: Sonntag 10. Nov. 10:15 zur Messe in Obermillstatt

Anmeldungsformulare sind im Pfarrhof abzuholen. 
Die Anmeldung kann auch am 10. Nov. vor Ort erfolgen. Wir freuen uns auf Euch - Eure Firmbegleiter

IMPRESSUM
Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Pfarramt Obermillstatt, Redaktion: Brigitte Ortner, Robert Alberer, Beate Pliessnig-Alberer 

F.d.I.v.: Pater Mach, SCJ, Pfarrer, Tel: 04766/2190 oder Handy 0676/9582 321 Verlagspostamt: 9500 Villach 
Erscheinungsort: Obermillstatt mit Filiale Matzelsdorf

Sie erreichen uns unter: obermillstatt@kath-pfarre-kaernten.at  Weitere Berichte mit Bildern finden Sie auf unserer Homepage 
www.kath-kirche-kaernten.at/obermillstatt
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Nacht der 1.000 Lichter - 31.Oktober
Mit der “Nacht der 1.000 Lichter” möchte die 
Katholische Jugend den 31. Oktober jenseits von 

kommerziellem Halloween-Getöse ausklingen 
lassen und zu einer besinnlichen Einstimmung 

auf Allerheiligen einladen.
In jedem Menschen finde sich “das Heilige, auch 

wenn dieses oft unerkannt oder unbeachtet 
bleibt”. “Das Heilige gibt es überall zu finden -

 auch in sich selbst, und 
es hat eine unglaubliche Strahlkraft.”

Pfarrwallfahrt am 19. Oktober 2024 
nach Hirt und Gurk wird zur Kulturreise …
Nähres zum Programm gibt es in den Anschlagtafeln bei den Kirchen und auf unserer Homepage www.kath-kirche-kaernt-
en.at/obermillstatt nachzulesen. Kosten für Bus und Führungen € 50,00 /Pers.
Essen ist vor Ort von jedem selbst zu bezahlen (Menü bitte bei Anmeldung bekannt geben)

Zustiegstellen und -zeiten für den Bus:
um 07:30 Uhr in Matzelsdorf bei der Wallfahrtskirche
ca. 07:35 Uhr in Sappl an der Bushaltestelle
ca. 07:40 Uhr in Lammersdorf bei der Bushaltestelle
ca. 07:45 Uhr in Obermillstatt an der Bushaltestelle
ca. 07:48 Uhr in der Schwaigerschaft bei der Abzweigung zum Oberdorf
ca. 07:50 Uhr in Tschierweg bei der Bushaltestelle
ca. 08:00 Uhr in Seeboden an der Bushaltestelle bei der Apotheke
ca. 09:00: Kaffeepause im Autohof in St. Veit an der Glan

Anmeldungen bitte bis spätestens Donnerstag, den 16. Oktober 2024 in der Pfarrkanzlei z.B. nach den 
Heiligen Messen bei Pater Mach.
Der Pfarrgemeinderat freuen sich auf Eure Teilnahme!

nächster Abgabetermin 
für die Messintentionen 

Pfarrblatt 
Dezember/Jänner ist der 

15.11.



Freitag,   01.11. Allerheiligen
Matzelsdorf 10:15 h Hochfest mit einzelner Gräbersegnung
Obermillstatt 14:00 h Hochfest mit einzelner Gräbersegnung
 Leb. und †† der Fam. Obweger-Baumann; †† Maria und August Glabischnig; 
 †† der Fam. Dertnig; †† Eltern Risser und †† der Familie; Leb.u.†† der Fam. Paul Auer

Samstag,  02.11. Allerseelen
Matzelsdorf 10:15 h Heilige Messe mit allgemeiner Gräbersegnung.
Obermillstatt 18:00 h Heilige Messe mit allgemeiner Gräbersegnung, † Alfred Lagger

Sonntag,  03.11.  31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Obermillstatt 10.00 h  Heilige Messe

Mittwoch,  06.11.
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe          
 

Samstag,  09.11. Fest zum Weihetag der Lateranbasilika 
Matzelsdorf 16:30 h Vorabendmesse, 
 Leb. und †† der Fam. Leinthaler, Holub und Hude 

Sonntag,  10.11.  32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Obermillstatt 10:15 h  Heilige Messe, 
 Leb. und †† der Fam. Esterl, † Josef Kolbitsch 
 Erstes Firmungstreffen - siehe Seite 4

Montag,  11.11. Gedenktag des Heiligen Martin, 
 Bischof von Tours
Obermillstatt 17:30 h Laternenfest mit anschließender Kinderandacht
 Treffpunkt: MUSEUMSPLATZ

Mittwoch,  13.11.
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe   

Samstag,  16.11. 
Matzelsdorf 16:30 h Vorabendmesse 
 Leb. und †† der Fam. Walter Brunner; † Christina Brunner

Sonntag,  17.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 
Obermillstatt 10:15 h Heilige Messe
 †† Maria und Günther Dertnig; †† Eltern Wagsteiner Sepp und Gabi

Mittwoch,  20.11.
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe   

Samstag,  23.11. 
Matzelsdorf 16:30 h Vorabendmesse 
 Leb. und †† der Fam. Oberzaucher und Granegger

Sonntag,  24.11.  Christkönigssonntag
Obermillstatt 10:15 h Heilige Messe; 

Mittwoch,  27.11 . Gedenktag der Heiligen Bischöfe Virgil und  Modestus
Obermillstatt 09:00 h Heilige Messe   

Samstag,  30.11. 
Matzelsdorf 16:30 h Vorabendmesse zum 1. Advent mit Adventkranzsegnung

NOVEMBER

Das “ewige Licht” brennt in der Meinung der Spender! Ein herzliches Dankeschön dafür !

Gebetskreis
Von Okober bis April jeden Montag von 15:00 bis 17:00 jeweils im Pfarrhof Obermillstatt. Alle 

Interessierte sind herzlich eingeladen, man kann jederzeit einsteigen, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
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“Der Sinn des Lebens besteht nicht darin ein erfolgreicher Mensch 
zu sein, sondern ein wertvoller.”

Latranbasilika
Johannes der Täufer und Johannes der Evangelist, 

St. Johannes im Lateran (Basilica di San 
Giovanni in Laterano) ist die Kathedrale von Rom 
und die wichtigste der vier großen Basiliken . Sie 

ist als St. Johannes im Lateran bekannt, 
da sie als Mutterkirche der römisch-katholischen 

Gläubigen gilt.



DAS IST GEMEINSCHAFT ......
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31. August Dachbodenreinigung der Kirche in Matzelsdorf
Es wurde die schon lange fällige Reinigung der Gewölbe und des Dachbodens vorgenommen. Bei vorhergehenden 

Begehungen wurde festgestellt, welche „Überreste“ liegen geblieben sind. Wahrscheinlich stammen diese von zuvor 
erfolgten Erneuerungen des Turmdaches und vom Dach des Kirchenschiffes (zw.1846 und 1927). Um sicher auf den 

Gewölben gehen zu können, musste zuerst noch ein Steg aus Holz errichtet werden.
Zwölf fleißige Freiwillige, voranstehend Siegbert Brunner, haben in Form einer „Kübelkette“ in insgesamt 72 Stunden 

schweißtreibender und staubiger Arbeit, den Dachboden ausgeräumt und gereinigt.
20m³ Restmaterial und 1m³ Eternit wurden herausgeschafft, säuberlichst getrennt, fachgerecht und kostenlos 

entsorgt. Nun kann der Wurmbefall beim Hochaltar endlich bekämpft werden und der Turm ist “zukunftstauglich”.
Ein ganz großes „Vergelt’s Gott“ gilt allen MItwirkenden auf das Allerherzlichste!! - viele HÄNDE SCHNELLES ENDE!

Brunner Siegbert - Initiator und Organisator
Allmayer Helmut, Brugger Günter, Glabischnig Josef, 
Hillgartner Gerhard, Jung Meik, Kogler Anton,
Oberzaucher Daniel, Palle Franz, Pirker Andreas
Regenfelder Franz, Walcher David

Herzlichen Dank auch an alle Traktorfahrer und 
ein besonderes Danke an Vroni Brunner für die Verplegung!

DIE BOTSCHAFT UNSERES PFARRERS

LA

Diese Phasen in der Landschaft, die wir beobachten und deuten, vermitteln uns eine zusätzliche Wahrheit. Auch der 
Mensch erlebt die Phasen in seinem Leben, die sich voneinander unterscheiden wie die Jahreszeiten. Wir reden von 
Kindheit und jungen Jahren, von der Zeit der Reife und des Erwachsenen Lebens. Es kommt aber auch der Abend und 
die Neigung des Lebens. Der Mensch merkt diesen Wandeln meistens bei den anderen, wie sie sich verändern und 
anders agieren. Bei mir selbst kommen die Änderungen fast unbemerkt, weil ich von der Natur her die Fähigkeit 
besitze, mit meiner Lebensphase zufrieden zu sein und sich den Umständen anzupassen. Das ist so eine wunderbare 
Einrichtung, die uns fähig macht, die Aufgaben des Alters wahrzunehmen, sich nicht zu täuschen oder in Fantasien 
hinzugeben. Man merkt selbst diese Gabe, mit dem Alter zufrieden zu sein, wenn man sich gedanklich in eine Situation 
hineinversetzt. Als Jugendlicher konnte ich mir nicht einmal vorstellen, dass ich einmal vierzig werde, oder die 
Aufgaben eines Erwachsenen wahrnehmen muss. Denn die Selbsteinschätzung verändert sich automatisch in uns und 
passt sich dem Alter an. So entsteht in jeder Lebensphase eine gewisse Gelassenheit und Ruhe, oft Freude und 
Zufriedenheit. Der Mensch fühlt sich bestätigt in dem was er tut, bekommt viel an Selbstbewusstsein und innere 
Sicherheit. Diese innere Abstimmung in Bezug auf das Alter ist wichtig, nicht nur für den betroffenen Menschen, 
sondern auch für die anderen um ihn herum. Denn der Mensch, der mit seinem Alter und seiner Situation zufrieden ist, 
strahlt Ruhe und Frieden aus. Wo solche Menschen zusammen sind, herrscht Eintracht und Harmonie. Es wirkt positiv 
auf den Einzelnen als auch auf die Gesellschaft. 
Als Menschen sind wir keine Einzelgänger, sondern leben umgeben von den anderen. Sei es in der Familie, in der 
Gesellschaft, am Arbeitsplatz und in der Öffentlichkeit. Als glaubende Menschen sind wir überzeugt, dass der Schöpfer 
in der ganzen Welt nicht nur den Lauf in der Natur festgelegt hat, sondern auch den Menschen die Fähigkeit gegeben 
hat, sich in jeder Lebensphase zu entfalten. Das wollen wir bei jedem von uns als große Gabe sehen, als Werkzeug und 
Ausstattung, um das Leben zu meistern, zum eigenen Wohle und zum Segen für den anderen. Wenn wir die schönen 
Herbsttage erleben, wenn das Tageslicht kürzer scheint, denken wir an unseren Wandel. Die Kinder mögen dankbar 
sein für die Erwachsenen, die Erwachsenen sich über die Kinder freuen. Die älteren Menschen werden mit froher 
Hoffnung auf die jüngeren schauen und für die am Lebensabend wird von allen Anerkennungen für das geleistete zu 
spüren sein. So erleben wir spürbar in diesen herbstlichen Tagen nicht nur den Wandel in der Natur, sondern auch die 
Vielfalt des menschlichen Lebens. Mit besten Grüßen und Segenswünschen Euer P. Wladyslaw Mach SCJ
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